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 FIT FÜR DEN FRÜHLING
Frühling heißt Neuanfang! Zeit, auch das Zuhause aus dem Winterschlaf zu holen. In dieser Ausgabe des 

E-PARTNER Journals präsentieren wir Ihnen smarte Technik-Trends, mit denen Sie Ihr Haus frühlingsfit machen. 

Praktische Smart-Home-Technologien schaffen Komfort in der warmen Jahreszeit. Intelligente Sicherheits-

technik sorgt außerdem dafür, dass Sie sich keine Sorgen machen müssen, wenn Sie mal länger unterwegs 

sind – zum Beispiel um das schöne Wetter zu genießen. Erfahren Sie, wie Sie Ihr Haus smart absichern – und auch 

von unterwegs im Auge behalten. Außerdem zeigen wir Ihnen die Wohn- und Einrichtungstrends des Jahres!

Übrigens gehen wir mit dem E-PARTNER Journal jetzt einen weiteren Schritt in Richtung Nachhaltigkeit. Ab 

sofort verzichten wir nämlich auf die Versandhülle und setzen auf klimaneutralen Druck. Gut für die Umwelt – 

gut für uns!

 Und jetzt: Viel Spaß beim Lesen des E-PARTNER Journals!
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ZEIT FÜR EIN NEUES GEWAND
Häufig tummeln sich auf Fensterbänken, Tischen und an Wänden noch Deko-Überbleibsel 

aus der dunklen Jahreszeit. Um den Frühling vollständig in die eigenen vier Wände zu holen, 

wird es auch Zeit für einen Tapetenwechsel. Verleihen Sie Ihrer Inneneinrichtung mit früh-

lingshafter Deko einen neuen Anstrich: Lebhafte Farben, eine dezente Osterdekoration und 

frische Blumen füllen Ihre Wohnräume mit neuem Leben. 

LASSEN SIE DEN  
    FRÜHLING INS HAUS!

Endlich ist der Frühling da! Jetzt wird es Zeit, auch Ihr Zuhause aus dem Winterschlaf zu holen und alle  

notwendigen Vorkehrungen für die anstehenden Monate zu treffen. Sie wollen dabei den Überblick behalten  

und keine wichtigen Frühjahrsbaustellen übersehen? Wir zeigen Ihnen, wie Sie Haus und Garten perfekt auf  

die warme Jahreszeit vorbereiten. 

FRÜHJAHRSPUTZ IM HAUS
An erster Stelle auf jeder To-do-Liste: der klassische Frühjahrsputz! Hierbei sollten Sie zu-

nächst alle Wohnräume gründlichen reinigen und entrümpeln. Staub wischen, Fenster put-

zen, Teppiche saugen – schon erscheint ihr Heim in frischem Frühjahrsglanz. Nutzen Sie diese 

Gelegenheit doch auch, um einmal alle Schränke und Regale auszumisten und so Platz für 

Neues zu schaffen. 

Anschließend ist die Küche an der Reihe. Um Schränke, Fliesen und Flächen zu säubern, reicht 

häufig schon ein Allzweckreiniger oder erprobte Hausmittel. Denken Sie auch daran, sämtli-

che Lebensmittel auf ihre Haltbarkeit zu überprüfen und alles zu entsorgen, was längst über-

fällig ist. Anschließend kümmern Sie sich noch um das Badezimmer: Dusche, Badewanne, 

Toiletten und Waschbecken sollten gründlich gereinigt und alle Armaturen von Schmutz-

rückständen befreit werden. Zum Schluss noch einmal alle Räume gründlich durchlüften – so 

entweicht auch die letzte Winterfeuchte nach draußen!
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HOF UND TERRASSE REINIGEN
Wer im Haus alles erledigt hat, sollte sich anschließend um die Außenbereiche kümmern. Den 

gröbsten Schmutz können Sie in der Regel einfach mit einem Besen wegkehren. Wenn sich auf 

Ihrem Hof oder Ihrer Terrasse grünliche Beläge und Moose festgesetzt haben, hilft ein einfacher 

Trick: In einem Eimer etwas Soda in Wasser auflösen, auf die betroffenen Stellen auftragen und 

nach einigen Stunden mit reinem Wasser und einem Schrubber entfernen. 

RUNDHERUM SAUBER
Auch die Außenfassade Ihres Hauses kann durch den Winter unschöne Verschmutzungen davon-

getragen haben. Falls nicht schon beim Frühjahrsputz geschehen, ist jetzt die beste Zeit für den 

Fensterputz. Vergessen Sie nicht, auch alle Rollläden einmal gründlich mit einem feuchten Lappen 

abzuwaschen. 

Falls Ihre Außenwände stark verschmutzt sind, könnte dafür eine verstopfte Dachrinne verant-

wortlich sein. Diese Reinigung sollten Sie aus Sicherheitsgründen am besten einem Experten 

überlassen. Dieser kann das Dach auch auf mögliche Schäden kontrollieren: Besonders wenn im 

Winter viel Schnee gefallen ist oder stürmisches Wetter gewütet hat, können lockere Ziegel oder 

Risse zur Gefahr werden. 

FRÜHJAHRS-CHECK IM GARTEN
Sie wollen strapazierte Rasenflächen wieder auf Vordermann bringen? Dazu sollten Sie Ihren 

 Rasen zunächst gleichmäßig mähen und anschließend nach Möglichkeit vertikutieren. So entfer-

nen Sie lästiges Moos, belüften Ihren Rasen und sorgen dafür, dass das Gras besser an Sauer-

stoff gelangt. Überprüfen Sie außerdem, ob es in Ihrem Garten über die vergangenen Monate zu 

Frostschäden gekommen ist: Blumentöpfe, Regentonnen oder Außenhähne können durch 

ausgedehntes Wasser unbemerkt aufplatzen. Zum Schluss holen Sie Ihre Gartenmöbel wieder aus 

dem Schuppen oder der Garage – und genießen die ersten warmen Tage entspannt im Freien.
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Eine dieser Lösungen ist Busch-Welcome® Audio. Ein Türkommunikationssystem, das über-

zeugende Lösungen für viele Anwendungsbereiche bietet. So eignet sich Busch-Welcome® 

Audio mit der intelligenten 2-Draht-Bus-Technik für den Ersteinsatz im Neubau ebenso wie 

für die nachträgliche Integration bei der Modernisierung jeder Art von Immobilien.

Die Busch-Welcome® Innenstation Audio schafft täglich Komfort und Sicherheit in der Tür-

kommunikation. Ihre integrierte Freisprechfunktion verbindet Menschen vor und hinter der 

Tür ganz ohne Hörer. Und nicht nur für Bewegungsfreiheit ist gesorgt. Hochwertige Mikro fone 

und Lautsprecher garantieren zudem optimale Übertragungsqualität und Verständlichkeit.

Eine weitere Variante des Programms macht nicht nur durch ihren klaren Sound, sondern 

auch durch ihr Design auf sich aufmerksam: Die Busch-Welcome® Innenstation Audio mit 

Display passt perfekt zu Lichtschaltern und Steckdosen. So schafft sie eine einheitliche Optik 

in jedem Raum. Rufannahme, Türöffner, Stummschaltung und Flurlicht steuern Sie einfach 

über die Zentralscheibe des beleuchteten Displays. Im Gespräch sorgen Freisprechfunktion, 

Vollduplexbetrieb und Störgeräuschunterdrückung für besten Klang. 

IMMER GESPRÄCHSBEREIT
Die eigene Haustür ist die Verbindung zwischen öffentlichem und privatem Lebensraum. Und damit 

eine Schutzmaßnahme für Ihr Zuhause, die bereits am Eingang beginnt. Mit einer  

Türkommunikationsanlage wissen Sie direkt, wer klingelt, führen Gespräche in Top-Qualität und 

öffnen komfortabel die Tür. Busch-Jaeger bietet mit Busch-Welcome® eine Vielzahl solcher Lösungen. 

Einfache Montage 
Dank der 2-Draht-Bus-Technik eignet sich 
Busch-Welcome® Audio sowohl für den 
Ersteinsatz im Neubau wie zur Nachrüstung 
bei der Modernisierung von Immobilien.

Passendes Design
Ob im Innenbereich oder an der Hauswand: 
Das Busch-Welcome® System bietet für 
jedes Ambiente, jede Wandfarbe und jedes 
Material das passende Design.

IHRE VOR TEILE
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AUSSENSTATION AUDIO,
EDELSTAHL (GEBÜRSTET)

BUSCH-WELCOME®

STUDIOWEISS MATT

INNENSTATION AUDIO
MIT HÖRER,

BUSCH-WELCOME® AUDIO

INNENSTATION AUDIO,
BUSCH-WELCOME®

STUDIOWEISS MATT

INNENSTATION AUDIO
MIT DISPLAY, SCHALTER-

BUSCH-WELCOME®

SERIE FUTURE® LINEAR,
STUDIOWEISS
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DER GRUNDSTEIN FÜRS SMART HOME
Sie möchten alle technischen Geräte unter Ihrem Dach in einem System vernetzen und durch eine Oberfläche 

steuern? Einfach gesagt, einfach getan! Mit dem neuen domovea expert Server von Hager. Das Gehäuse vereint 

vier Zugangsfunktionen in einem – und ermöglicht so umfangreiche Anwendungen im Smart Home.

Der domovea expert Server von Hager beinhaltet den domovea und den KNX easy Server, den 

IoT Controller sowie, jetzt neu, auch das Access Gate, das für die Anbindung der Elcom Tür-

kommunikation zuständig ist. So lassen sich neben der Türanlage – mit bis zu 50 IP-Kameras – 

auch bis zu zehn Heizungsregler, eine Programmierschnittstelle und sämtliche IoT-Produkte 

anderer Hersteller einbinden. Das macht die Vernetzung und Steuerung von Licht, Sound-

systemen, Kameras und anderen smarten Objekten denkbar einfach. 

Über die App steuern Sie die gesamten Komponenten. Stellen Sie durch die vielfältigen, 

individuellen Möglichkeiten alles nach Ihren Bedürfnissen ein und verwalten Sie bis zu vier 

konfigurierbare Profile.

Einfache Steuerung
Das System bedienen Sie einfach und 
intuitiv über die neue domovea App. Sie ist 
für iOS und Android – Smartphone, Tablet 
oder Touch-Panel – verfügbar. 

4-in-1
Der neue domovea expert Server vereint 
den domovea und den KNX easy Server, 
den IoT Controller sowie jetzt auch neu das 
Access Gate. So haben Sie mehr Möglich-
keiten, Ihr Zuhause smart zu gestalten. 

IHRE VOR TEILE

DOMOVEA EXPERT SERVER
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Die zuverlässige Türstation ALPHA setzt durch ihr elegantes Design einen modernen Akzent 

an Ihrem Hauseingang. Wählen Sie bei dem modularen System zwischen verschiedenen 

Türstationsvarianten und Innensprechstellen. Zum Beispiel zwischen Auf- oder Unterputz, 

Weiß oder Schwarz, ein- oder zweireihigen Klingeltasten. So passt die Türstation zu jedem 

Gebäudestil und behält immer ihr schlankes Design – auch bei größeren Wohneinheiten. Set-

zen Sie sie ganz flexibel im Neubau oder bei der Renovierung ein. 

ALPHA ist im Set mit dem Zweidrahtsystem 2VOICE von Grothe erhältlich. 2VOICE vereint die 

Zuverlässigkeit analoger Techniken mit der Funktionsvielfalt digitaler Systeme. Kommunizieren 

Sie dank der dazugehörigen App „CallMe“ direkt per Smartphone mit Ihren Besuchern 

vor der Haustür. Oder öffnen Sie ihnen diese, falls Sie gerade noch unter wegs sind. Egal ob Sie 

sich für eine Audio- oder Video-Wohnungssprechstelle entscheiden: Alle Modelle zeichnen 

sich durch ein zurückhaltendes, weißes Design aus. 

GENAU WIE SIE ES WÜNSCHEN

Die richtige Sprechanlage für die Haustür zu finden, kann mitunter 

eine komplexe Aufgabe sein. Soll sie nur eine Audio- oder auch eine 

Video- Funktion haben? Werden die Sicherheitsstandards des Gebäudes 

eingehalten? Und passt sie zum Wohnumfeld? Die Sprechanlagen- Sets 

von Grothe mit der Türstation ALPHA bieten viele Kombinationsmöglich-

keiten für Ihre Türkommunikationsanlage.

Bruchsichere Stärke
ALPHA weist mit den Schutzarten IP55  
und IK08 eine größtmögliche Beständigkeit 
gegen Staub, Wasser und Gewalt auf.

Schnelle Installation
Dank Stecksystem und einfacher Zwei draht-
technik ist das gesamte Türkommunikations-
system schnell montiert und programmiert. 

IHRE VOR TEILE

ALPHA TÜRSTATION
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STILVOLLER EMPFANG

Sicherheit, Komfort, Mobilität und intuitive Bedienung – Eigenschaften,  

die man heute von einer Türkommunikationslösung erwartet. Schneider 

Electric bietet mit seiner Marke Ritto das Türkommunikationssystem Wiser 

Door. Es verbindet umfangreiche Komfort- und Sicherheitsfunktionen mit 

einer zeitgemäßen Steuerung.

Zu Komfort- und Sicherheitslösungen von Häusern und Wohnanlagen gehören heutzutage 

Türsprechanlagen – am besten direkt mit Videofunktion. TwinBus von Ritto ist hier das 

Zauber wort. Die innovative Technologie zahlt sich dreifach aus: durch schnelle und saubere 

Installation, maximale Flexibilität und ein repräsentatives Produktdesign. Je nach Konfi-

guration besteht das System aus dem 7"-Wiser Door Panel TwinBus – mit und ohne WiFi – 

oder dem Wiser Door Gateway TwinBus. Beide Komponenten steuern Sie über die Wiser Door 

App per Smartphone, Tablet oder Schnittstelle von TwinBus. 

Zu den wesentlichen Funktionen von Wiser Door gehören die stationäre und die mobile Tür-

kommunikation: Wissen, wer vor der Tür steht, Gespräche annehmen, stumm schalten sowie 

Tür öffnen – auch von unterwegs. So können Sie Freunde und Familie bereits ins Haus lassen, 

auch wenn Sie noch nicht zu Hause sind. Da ein langer Tastendruck in der App erforderlich ist, 

müssen Sie keine Angst vor versehentlichem Türöffnen haben. Wechseln Sie innerhalb eines 

Gesprächs zwischen den vernetzten Kameras oder halten Sie alle Besuche in einem Proto-

koll mit Foto, Datum und Uhrzeit fest.

Von überall aus steuern
Steuern Sie das System über die Wiser Door 
App – mit bis zu acht mobilen Endgeräten. 
Einmal konfiguriert, verbinden sich 
Smartphone und Tablet automatisch mit 
der Anlage.

Ganz wie Sie hören möchten
Ein SD-Kartensteckplatz ermöglicht Ihnen 
nicht nur die Aktualisierung der Firmware: 
Via SD-Karte spielen Sie auch individuelle 
Klingeltöne – über die 20 vorgegebenen 
Töne hinaus – auf.

IHRE VOR TEILE
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 DIE WOHNTRENDS 
VON MORGEN

Die imm cologne: Nicht nur für Designer und Inneneinrichter ist die internationale 

Möbelmesse das Highlight zum Jahresstart. Rund 150.000 Fach- und Privatbesucher 

pilgern jedes Jahr nach Köln, um sich inspirieren zu lassen. Denn die Messe gilt als 

Wegweiser für neue Einrichtungstrends. Auch 2020 gaben die nationalen und inter-

nationalen Top-Aussteller wieder die Richtung vor. Wir haben für Sie die spannendsten 

Trends zusammengefasst. 
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NATÜRLICH WOHNEN
Nachhaltigkeit ist das Schlagwort unserer Zeit – und 

das wirkt sich auch auf die Möbelbranche aus. Viele 

Menschen versuchen ihr Konsumverhalten nachhal-

tiger zu gestalten. Aspekte wie Klimaneutralität und 

Recycling der Materialien werden stärker bewertet – 

und damit wird auch die Geschichte hinter dem Pro-

dukt wichtiger. 

Hersteller setzen also wieder vermehrt auf natürli-

che Materialien und Vollholz. Pflanzen, naturbelas-

sene Stoffe und Indoor-Gewächshäuser werden zu 

wichtigen Deko-Elementen. Designer probieren sich 

außerdem an alternativen Materialien wie Rattan, 

Weide oder Bambus – und Papier. Der Wunsch nach 

natürlichem Wohnen hält auch den Trend zu skandi-

navischem Design am Leben. 

AB INS GRÜNE!
Alles dreht sich um die Nähe zur Natur: Wohnungen mit Balkon, Terrasse oder sogar Garten-

anschluss werden hoch gehandelt. Denn der Außenbereich avanciert immer mehr zum 

zweiten Wohnzimmer. Heutzutage sind Outdoormöbel kaum noch von Innenmöbeln zu 

unterscheiden – hochwertige Materialien und Hightech-Textilien machen das möglich. Mit 

Grüntönen, Bambusakzenten und Flechtmöbeln machen Sie garantiert nichts falsch!

1

2

Bildquelle: Koelnmesse / imm cologne / Harald Fleissner

Bildquelle: Koelnmesse / imm cologne / Thomas Klerx
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OFFENHEIT IST GEFRAGT
Keine Grenzen: Statt separater Zimmer zeigen moderne Wohnungen häufig ein offenes 

Raumgefüge mit Loft-Feeling. Kleinteilige Altbauten werden durch das Entfernen von Wän-

den „durchgelüftet“. Küche und Wohnbereich verschmelzen, das Bad bleibt eher separat.

Das Ineinanderfließen der Räume führt zu einem Bedarf an multifunktionalen Möbeln, die 

Wohnbereiche markieren oder voneinander abgrenzen. Bis auf Einbauschränke sind hier 

überwiegend Solitärmöbel angesagt – ein „mix & match“ ist bestens geeignet. Doch Ach-

tung: Die richtige Balance im Design zu finden ist eine Kunst. 

FARBE BEKENNEN
Farben sind bei der Raumgestaltung ein sehr machtvolles 

Instrument – und entscheiden häufig, wie die Ästhetik eines 

Zimmers wahrgenommen wird. Unter den aktuellen Farb-

trends spielt Braun jedenfalls eine große Rolle. Brauntöne 

sind für die Gemütlichkeit verantwortlich und daher derzeit 

sehr populär. Und während es bei Greige und Taupe sehr 

harmonisch zugeht, sind Kombination von etwa Nougat- 

Braun mit Orange oder Türkis durchaus mutig. Insgesamt 

wird die Einrichtungswelt durch eine intensiv eingesetzte 

Farbigkeit bereichert. Außerdem geht es weg von uni – hin 

zum Muster.

SMART IST SMART
Die Rollläden fahren automatisch nach unten, wenn die Sonne zu stark scheint. Die Be-

leuchtung geht an, wenn Sie nach Hause kommen. Und die Waschmaschine startet von 

 alleine zum passenden Zeitpunkt. Smarte Anwendungen werden immer vielfältiger, verläss-

licher und einfacher in der Handhabung. So lassen sie sich genau auf Ihre Bedürfnisse ab-

stimmen. Ob Lampen mit Bluetooth®-Lautsprecher, Schränke mit Stimmungsbeleuchtung 

oder Tische mit integrierter Ladestation: Technologie wird zum integralen, möglichst unauf-

fälligen Bestandteil des Wohnens. Mehr dazu erfahren Sie übrigens auf www.e-partner.de!

3
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Bildquelle: Koelnmesse / imm cologne / Thomas Klerx

Bildquelle: Koelnmesse / imm cologne / Thomas Klerx
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DEKORATION ALS STATEMENT
Neben der Kleidung ist Wohnen heute ein wichtiges 

Ausdrucksmittel der eigenen Persönlichkeit. Wir sind 

nicht nur, was wir tragen – sondern auch, wie wir woh-

nen. Das macht jedes dekorative Element zu einem ech-

ten Statement. Inszenierung ist alles – an den Wänden, 

in den Textilien, auf dem Boden oder auch beleuchtet 

hinter Glas. Leuchten werden zunehmend als optisches 

Highlight des Raums eingesetzt. Auch Spiegel dienen 

als Gestaltungselement: Klassiker dabei ist der kreisrun-

de Spiegel in allen Varianten.

EFFIZIENT IST TREND
Effizientes Wohnen ist angesagt: Steigende Mieten und so-

mit kleinere Wohnungen werden den Bedarf an klaren 

Strukturen und funktionellen Möbeln weiter vorantreiben. 

Die Trendwelle „Minimalismus“ ist noch längst nicht über-

geschwappt. Qualität statt Quantität heißt die Einrichtungs-

philosophie für viele – zumal sie auch dem Wunsch nach 

natürlichem Wohnen entgegenkommt. Kompakte Möbel, 

die flexibel einsetzbar sind, haben Hochsaison. 

KOMFORTABEL SOLL’S SEIN 
Die Zeit von spartanischen Küchenbänken ist vorbei: Komfort wird jetzt großgeschrieben. 

Bei Sitzmöbeln legen Designer immer mehr Wert auf die Ergonomie. Stühle, Hocker und 

Bänke bekommen eine weiche Polsterauflage. So ergänzen sie Küche und Essbereich um 

ein wohnliches Highlight. Bei Sofas geht der Trend zur bodenfernen Plattform. Das sorgt für 

ein dezenteres Erscheinungsbild. Bezüge aus Samt, Velours oder Cord sorgen für Gemüt-

lichkeit. Individualisierung und Verstellbarkeit sind übrigens auch hier ein großes Plus!

8
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Bildquelle: Koelnmesse / imm cologne / Thomas Klerx
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Den Tag entspannt auf dem Balkon oder der 

Terrasse ausklingen lassen – mit der richtigen 

Beleuchtung kreieren Sie dafür die passende 

Atmosphäre. Binden Sie z. B. die Außenlam-

pen in Ihr HomePilot® Smart Home ein. Beson-

ders gemütlich wird es, wenn Sie Dimmer 

einsetzen. Bei einer Gartenparty hingegen 

leuchten per Fingertipp die Lampen auf und 

weisen den Gästen sicher den Weg. 

Eine intelligent vernetzte Beleuchtung sorgt 

auch für spürbare Sicherheit. Schaltet sich 

abends zur vorprogrammierten Zeit die Be-

leuchtung der Zufahrtswege ein, werden 

mögliche Stolperfallen sichtbar. Und sind 

Sie längere Zeit nicht zu Hause, raubt die 

automatisierte Beleuchtung oder die Anwe-

senheitssimulation potenziellen Dieben den 

Schutz der Dunkelheit. 

In Kombination mit einem Umweltsensor 

– einer Wetterstation – reagiert Ihre smarte 

Technik auch ganz automatisch auf aktuelle 

Licht- und Wetterverhältnisse. Lassen Sie 

beispielsweise die Rollläden und die Mar-

kise bei starker Sonneneinstrahlung in die 

Son nen schutzposition fahren. Umgekehrt 

schließt die Markise automatisch bei star-

kem Wind oder Regen, damit sie keinen 

Schaden nimmt. Auch die Gartenbewässe-

rung und -beleuchtung lässt sich komfor-

tabel mit dem Umweltsensor verknüpfen. 

Von Rollladen und Markisen über die Außen-

beleuchtung, Garagentor und Teichpumpe 

bis hin zur Poolabdeckung: Mit HomePilot® 

von Rademacher haben Sie alles unkompli-

ziert automatisiert. Und mit der entspre-

chenden App per Smartphone oder Tablet 

jederzeit im Blick.

SMARTER AUSSENBEREICH
Im Frühling treibt es die Menschen nach draußen: auf Balkon, Terrasse und in den Garten. Haben Sie schon einmal 

an smarte Technik im Außenbereich gedacht? Automatisierte Gartenbewässerung, Beleuchtung oder flexible Steuerung 

einer Markise machen die anstehende Freiluftsaison besonders angenehm. Das Smart-Home-System HomePilot® 

von Rademacher spielt nicht nur in den Wohnräumen seine Stärken aus – auch im Garten sorgt es für ein Plus an 

Sicherheit, Komfort und Effizienz. 
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UPDATES FÜRS SMART HOME

Sie liegen auf dem Sofa, sagen „Rollläden runterfahren!“ – und die Rollläden reagieren. Das ist keine Zukunftsmusik. 

Sprachsteuerung ist heute fast Standard im Smart Home. Der intelligente, persönliche Assistent steuert auf Zuruf 

Funktionen im Haushalt, wie die Jalousien oder das Licht. Auch das Gira eNet Smart-Home-System lässt sich nun 

über Amazon Alexa und Google Assistant steuern. 

Mit dem Funksystem eNet Smart Home von Gira haben Sie die Möglichkeit, Haustechnik 

komfortabel per Smartphone zu steuern – von zu Hause oder unterwegs – immer absolut 

datensicher. Noch bequemer geht das jetzt mit der Sprachsteuerung per Sprachassistent – 

 und zwar mit Amazon Alexa oder Google Assistant. Damit lassen sich Licht und Jalousien 

ebenso steuern wie vorher festgelegte Szenen. Voraussetzung dafür ist ein eNet Server ab 

der Version 2.2.1 sowie ein kompatibles Smartphone mit installierter eNet SMART HOME App. 

Für das Gira System 3000 stehen jetzt auch eNet Funk-Bedienaufsätze zur Verfügung. Mit 

ihnen lassen sich Lichter schalten und die Jalousie herauf- und hinunterbewegen. Möglich 

sind zudem Gruppensteuerungen: Damit können beispielsweise über nur einen Tasten-

druck die Rollläden heruntergefahren und gleichzeitig drei Stehleuchten eingeschaltet wer-

den. Darüber hinaus ist im Funk-Bedienaufsatz eine Repeaterfunktion integriert. Sie ver-

bessert quasi automatisch die Funk-Verbindung in einer Wohnung, sodass kein zusätzlicher 

Repeater mehr nötig ist.

Ob Um- oder Neubau
Das Update zur Sprachsteuerung von Gira 
eignet sich fürs Eigenheim ebenso wie für 
die Mietwohnung – und natürlich ideal für 
die Nachrüstung.

Bequem per Fingertipp
Die eNet Funk-Bedienaufsätze ermöglichen 
über Funk-Aktoren die bequeme Steuerung 
von Jalousien oder Licht mit nur einem 
Fingertipp.
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Homematic IP ist das Smart-Home-System 

aus dem Hause eQ-3. Mit seinem breiten 

Portfolio von über 100 Produkten erfüllt es 

die verschiedensten Wünsche an Ihr smartes 

Heim. Erstellen Sie zum Beispiel ganz indivi-

duelle Automatisierungen – etwa das Schal-

ten auf Basis von Helligkeit. Mit den Home-

matic IP Rollladen- und Jalousieaktoren 

steuern Sie die Schattenspender komforta-

bel und auf unterschiedlichste Weise. Für 

eine optimale Beschattung können Sie mit-

hilfe der Jalousieaktoren sogar die exakte La-

mellenposition einstellen.

Die Beschattungsprofile in der Homematic 

IP App ermöglichen sogar eine zeit- und 

wetter abhängige, automatische Steuerung. 

Sie können Ihre Rollläden beispielsweise au-

tomatisch mit dem Sonnenaufgang hoch- 

und mit Sonnenuntergang herunterfahren 

lassen. Möglich wird dies durch eine in der 

App integrierte Astrofunktion. So erscheint 

das eigene Zuhause selbst dann bewohnt, 

wenn Sie im Urlaub sind – für ein Mehr an 

Sicherheit. Zahlreiche weitere Funktionen 

lassen sich in Verbindung mit anderen Home-

matic IP Komponenten realisieren und erhö-

hen zusätzlich Komfort und Sicherheit.

Mit Homematic IP machen Sie auch die 

Lichtsteuerung in Ihrem Zuhause zu einem 

Erlebnis. Eine Fingerbewegung auf dem 

Smart phone genügt – schon geht das Licht 

gleichzeitig in mehreren Räumen – je nach 

Konfiguration – an oder aus. Oder die Be-

leuchtung im Flur schaltet sich morgens 

nach dem Aufstehen auf dem Weg ins Bad 

automatisch ein. Und wieder aus, sobald Sie 

das Bad betreten. Das ist komfortabel und 

spart gleichzeitig Energie. Egal ob Decken-, 

Steh- oder Wandleuchte: Für jeden Bereich 

sind passende Schaltaktoren und Dimmer 

verfügbar.

LICHT UND  
BESCHATTUNG
Ist es nicht eine schöne Vorstellung, das Haus zu 

betreten und in eine gemütliche Wohnatmosphäre mit 

einer warmen Lichtstimmung einzutauchen? Oder auf 

Tastendruck vom Sofa aus die ideale Umgebung für 

einen Fernseh abend zu schaffen: Die Rollläden werden 

automatisch heruntergefahren und das Licht gedimmt. 

Die smarte Lösung: Homematic IP.

E-PARTNER Journal16 
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Flexible Kombinationsmöglichkeiten
Alle Geräte und Funktionen aus den 
Bereichen Raumklima, Sicherheit, Wetter, 
Licht und Beschattung lassen sich flexibel 
miteinander kombinieren und schaffen so 
mehr Sicherheit, Komfort und Zeit im 
Alltag.

Sicherheit
Homematic IP ist das erste Smart-Home- 
System, bei dem die Protokoll-, IT- und 
Datensicherheit vom VDE zertifiziert wurde. 
Das Thema Datenschutz hat höchste 
Priorität: Sämtliche Nutzer bleiben anonym. 
Das heißt: Die in der Homematic IP Cloud 
gespeicherten Daten lassen keinerlei 
Rückschlüsse auf die Identität des Nutzers 
und das individuelle Nutzverhalten zu. Für 
zusätzlichen Schutz stehen alle Server in 
Deutschland bei deutschen Betreibern. 

IHRE VOR TEILE
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TECHNIK  
GEGEN 

EINBRECHER

Einbrüche gehören zu den größten Sorgen von  

Hausbesitzern. Türen und Fenster sicher zu verschließen 

ist zwar ein guter Anfang, reicht aber häufig nicht aus. 

Damit Sie sich jederzeit sicher fühlen, verraten wir Ihnen, 

mit welcher Sicherheitstechnik Sie Ihr Zuhause effektiv 

vor Einbrechern absichern.

Sie möchten mehr zum Thema Haussicherheit erfahren?  

Weitere Infos finden Sie auf www.e-partner.de!

INTELLIGENT GESCHÜTZT  
DANK SMART HOME
Mit Smart-Home-Technologien lässt sich nicht nur Ihr Wohnkomfort 

erhöhen, auch Ihre Sicherheit profitiert von der intelligenten Vernet-

zung. Lassen Sie Ihre Beleuchtung zu einer gewissen Uhrzeit vollauto-

matisch einschalten – so wirkt ihr Haus sogar belebt, wenn Sie gar 

nicht daheim sind. Per App können Sie auch von außerhalb auf Ihr 

Smart-Home-System zugreifen. Sie haben vergessen, Ihre Rollläden 

herunterzufahren oder die Garage zu schließen? Wenige Klicks auf 

Ihrem Smartphone genügen, um viele Bereiche Ihres Zuhauses auch 

von unterwegs zuverlässig abzusichern. 

MIT VIDEOÜBERWACHUNG ALLES IM BLICK
Dank moderner Geräte zur Videoüberwachung entgeht Ihnen nichts, 

was auf Ihrem Grundstück geschieht. In vielen Fällen reicht bereits 

eine gut sichtbare Videokamera an der Hausfassade aus, um poten-

zielle Einbrecher wirksam abzuschrecken. Auch viele Türkommuni-

kationssysteme sind heutzutage mit umfangreichen Videofunktio-

nen ausgestattet: Sehen Sie dank hochauflösender Aufnahmen 

genau, wer sich vor Ihrem Zuhause befindet, bevor Sie Ihre Haustür 

öffnen. Dank praktischer Protokollfunktionen werden dabei alle Be-

sucher mitsamt Foto und Zeitpunkt zuverlässig im System verzeichnet. 

ALARM IM ERNSTFALL
Sollte es tatsächlich einmal zu einem Einbruchsversuch kommen, 

hilft nur noch eine Alarmanlage. Einmal aktiviert, bemerkt sie sofort, 

wenn sich jemand unerlaubt Zutritt zu Ihrem Haus verschaffen 

möchte. Je nach System registrieren Bewegungsmelder, Kameras oder 

andere Sensoren den Eindringling und schlagen sofort Alarm. Gleich-

zeitig erhalten auch Sie eine Benachrichtigung via Anruf, Mail oder 

SMS – und wissen sofort Bescheid, dass bei Ihnen zu Hause etwas 

nicht stimmt.

Bi
ld

qu
el

le
: s

cy
th

er
5/

iS
to

ck
.c

om
Bi

ld
qu

el
le

: v
m

/iS
to

ck
.c

om
Bi

ld
qu

el
le

: s
l-f

/iS
to

ck
.c

om

E-PARTNER Journal18 



Die M73 ist extrem kompakt und enorm leis-

tungsstark. Dafür sorgt vor allem der kraft-

volle Quad-Core ARM Cortex-A53 Prozessor. 

Die Kamera erreicht damit problemlos die 

aktuellen Topstandards wie 4K Auflösung 

bei einer Bildrate von 30 fps oder 120 dB 

WDR (Wide Dynamic Range). Außerdem 

bietet sie erstmals Platz für bis zu drei Sen-

sor- oder Funktionsmodule in einem Gerät. 

Das macht die M73 so vielseitig und flexibel. 

Über verschiedene Apps lassen sich die 

Funktionen des Systems den eigenen Be-

dürfnissen anpassen. Sie wollen  z. B. einen 

Brandsensor in die Kamera integrieren? Kein 

Problem! Bei der Konfiguration einer Ka mera 

entscheiden Sie individuell über Anzahl und 

Typ der optischen Sensoren und der Zusatz-

module, wie Audio oder IR-Strahler. 

Die Montage der Module und der Kamera 

ist extrem einfach. Das spart Ihnen zusätz-

lich Zeit und Geld. MOBOTIX Kameras über-

zeugen durch exzellente Robustheit und 

Langlebigkeit. Die komplette Hardware und 

Systemsoftware sind „made in Germany“. 

Aus diesem Grund werden die Videosysteme 

nicht nur im Privatbereich eingesetzt – sie 

sind für Herausforderungen in verschiedens-

ten Anwendungsbereichen gemacht.

SICHERHEIT FÜR HÖCHSTE ANSPRÜCHE

Sie möchten Ihr Haus richtig absichern und Ihr Grundstück vor unbefugtem 

Zutritt schützen? Dann führt kein Weg an einer Videosicherheitslösung 

vorbei. Mit MOBOTIX erhalten Sie ein System in Premiumqualität. Die 

High-End-Kamera M73 bietet höchste Leistung und vielfältige Funktionen – 

schlichtweg das beste und innovativste IoT-Videosystem, das MOBOTIX je 

gebaut hat.

Mehr als eine Kamera
Die Kamera bietet dank neuster Premium-
technik und ausgeklügeltem Montage- 
Konzept erstmals Platz für bis zu drei 
einfach ein- und auszubauende HiRes- 
Bildsensor- und Funktionsmodule (Um-
gebungssensoren, IR-Licht, Audio).

Zertifizierte Sicherheit
MOBOTIX ist „Secure by Default“-zertifiziert. 
Damit beweist das Unternehmen, dass alle 
Produkte die Sicherheitsanforderungen 
standardmäßig erfüllen. Außerdem sind sie 
bestmöglich vor Cyberattacken gesichert.

IHRE VOR TEILE
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Die Funk-Hybrid-Alarmanlage System 9000 

vereint maximalen Bedienkomfort mit ei-

nem hohen Sicherheitsanspruch. Bis zu 200 

Melder lassen sich an das System anschlie-

ßen. Und der modulare Aufbau des Systems 

ermöglicht die individuelle Auswahl einzel-

ner Melder – wahlweise als Funk- oder als 

busverdrahtete Komponente. Damit bietet 

das System 9000 nicht nur einen umfassen-

den Schutz vor Einbrechern. Es warnt – mit 

den entsprechenden Meldern – auch vor 

anderen Gefahren wie Bränden, Gas- und 

Wasseraustritt oder offen gelassenen Fens-

tern. Darüber hinaus können Sie vier Bereiche 

definieren und sie jeweils separat scharf 

oder teilscharf stellen. 

Ob vor Ort mit einem übersichtlichen Bedien-

teil, über eine Funk-Fernbedienung oder 

unterwegs per App – auch die Bedienung 

des System 9000 gestaltet sich flexibel nach 

Ihren Wünschen. Alarmmeldungen empfan-

gen Sie unterwegs per App, E-Mail, SMS 

oder Anruf. Außerdem sind bis zu vier pro-

grammierbare Smart-Home-Anwendun-

gen möglich: So regulieren Sie beispielsweise 

die Beleuchtung oder Heizung im Haus aus 

der Ferne per App. 

SICHERHEIT FÜHLEN
Das Zuhause rund um die Uhr schützen und Gefah-

ren vorzeitig erkennen: Gerade bei der eigenen 

Sicherheit ist Vorsicht besser als Nachsicht. Indexa 

bietet smarte Alarmsysteme, die sich insbesondere 

durch ihr hohes Sicherheitsniveau, die Flexibilität 

eines modularen Systems und den Bedienkomfort 

mit App-Steuerung auszeichnen.

Maximale Flexibilität
Stimmen Sie Ihr System 9000 auf Ihre 
Anforderungen ab und wählen Sie aus 
einer großen Auswahl an verdrahteten  
und Funk-Meldern.

Anbindung ans Smart Home
Wenn Sie bereits über ein KNX-System zur 
Haussteuerung verfügen, können Sie das 
System 9000 an dieses anschließen.

IHRE VOR TEILE
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EINFACH FRISCHE LUFT
Richtig lüften will gelernt sein – 

denn jede Jahreszeit birgt ihre 

Herausforderungen. Kalte Tempera-

turen, eine hohe Luftfeuchtigkeit 

oder Pollen in der Luft machen 

vielen Menschen das Leben schwer. 

Das dezentrale Wohnraumlüftungs-

gerät DL50 WE2 von Dimplex sorgt 

für die komfortable Be- und Entlüf-

tung ihrer Wohnräume – ob Küche, 

Wohnzimmer oder Bad.

Die sparsamen EC-Ventilatoren des Geräts 

befördern die verbrauchte und mit Feuch-

tig keit belastete Luft des Raumes nach au-

ßen – und führen frische Luft zu. Ein hoch-

wertiger Kreuzgegenstrom-Wärmetauscher 

gewinnt dabei die in der Abluft enthaltene 

Wärme zurück und erwärmt die kühlere 

Frischluft. So sorgt das Gerät für eine ange-

nehme und gesunde Raumluft und ver-

hindert Wärmeverluste. Besonders Allergiker 

profitieren von der verbesserten Luftquali-

tät: Die Dimplex Wohnraumlüftungsgeräte 

bieten dank hoher F7-Filterqualität serienmä-

ßig einen wirkungsvollen Pollenschutz.

Das DL50 WE2 wird direkt in die Außenwand 

installiert – der Einbau weiterer Luftkanäle 

erübrigt sich. Dank der schnellen und kos-

tengünstigen Installation ist das Wohnraum-

lüftungsgerät also besonders für den Ein-

satz in Bestandsgebäuden geeignet – z. B. 

für die nachträgliche Installation im Rahmen 

von energetischen Sanierungen. Insbeson-

dere nach Dämm-Maßnahmen beugt es der 

Schimmelbildung vor und leistet so einen 

wertvollen Beitrag zum langfristigen Erhalt 

der Bausubstanz.

Konstante Frischluftzufuhr 
Die verbrauchte Raumluft wird durch das 
Wohnraumlüftungsgerät effizient und 
bedarfsgerecht gegen gesunde, frische Luft 
getauscht – auch die Bausubstanz wird 
nachhaltig gesichert.

Effiziente Wärme
Das DL50 WE2 hat einen Wärmerück-
gewinnungsgrad von bis zu 87 % – und 
bietet eine kontinuierliche und behagliche 
Wärmerückgewinnung durch den konstan-
ten Volumenstrom.
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DEHNSHIELD ZP FAMILIE
Gewitter oder Stromausfälle können Ihre elektronischen Geräte gefährden. Grund dafür sind 

Überspannungen aus der elektrischen Energiezuleitung. Seit Oktober 2016 ist daher der 

Überspannungsschutz Pflicht. Damit dieser kostengünstig und wartungsfrei eingesetzt 

werden kann, hat DEHN die neue DEHNshield ZP Familie herausgebracht.

Sie ist dank Click + Power komplett werkzeuglos in den Zählerschrank montierbar – ohne 

zusätzliches Gehäuse. Die notwendigen Anschlüsse für die elektronischen Messeinrichtun-

gen und Steuerelemente sind in der SG-Variante bereits integriert. Damit sind Sie für die 

Zukunft gerüstet. 

Moderner Lebensstil definiert sich immer mehr über digitale Geräte: Smart TV, intelligente Haustechnik,  

Einbruchsicherung, E-Mobility – um nur einige zu nennen. Smarte Technik ist heute für viele selbstverständlich, 

bedeutet zugleich aber auch, dass Geräte immer sensibler werden und auf Störungen empfindlicher reagieren. 

Umso wichtiger ist es, sie bestmöglich zu abzusichern – mit den Schutzlösungen von DEHN.

WIRKSAM GEGEN ÜBERSPANNUNG
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DEHNBOX TC B 180
Wenn Sie dann noch Ihren Internetanschluss sichern möchten, grei-

fen Sie auf die neue DEHNbox TC B 180 zurück. Sie schützt nachge-

lagerte Geräte vor den Schäden und Ausfällen durch Überspan-

nung – im Ein- und Mehrfamilienhaus. Das bedeutet Schutz für 

Telefonanlagen oder Router und die damit verbundenen Cloudfunk-

tionen bzw. -anwendungen. Die neu integrierte Statusanzeige mit 

Grün-Rot-Signal zeigt immer die Funktionsfähigkeit an.

Aktuell ist DEHN der einzige Anbieter, der die volle Datenperformance 

bei idealer Schutzwirkung sicherstellen kann. Ob VVDSL, SVVDSL 

oder G.fast: Die DEHNbox TC B 180 bedient aktuelle und zukünftige 

Standards. Der Einsatz ist somit perfekt für die Anforderungen der 

modernen Smart-Home-Applikationen abgestimmt. Bi
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Die Lichtstimmung in Wohnräumen 

lässt sich besonders einfach mithilfe 

von Dimmern gestalten. Dafür ist es 

wichtig, dass der Dimmer mit den 

verwendeten Lampen kompatibel 

ist. Wenn das nicht der Fall ist, 

entsteht eventuell ein störendes 

Flackern. JUNG bietet Ihnen hierfür 

einen LED-Universal-Drehdimmer, 

der alle gängigen Leuchtmittel 

sicher und zuverlässig steuert. 

Mit dem LED-Universal-Drehdimmer schalten 

und dimmen Sie moderne LED- und Energie-

sparlampen reibungslos und mit stetem 

Dimmverlauf. Kuschelig und gemütlich, 

strahlend hell oder als leuchtender Akzent 

im Raum: Es entsteht immer die passende 

Lichtstimmung in Ihrem Zuhause. Speichern 

Sie die gewünschte Helligkeit dank der prak-

tischen Memory-Funktion, dann schaltet es 

sich automatisch in dieser Stärke ein.

Der Drehdimmer ist – ohne aufwändige 

Stemmarbeiten, Schmutz und Lärm – auch 

perfekt zur Nachrüstung geeignet. Ob in 

Ausführung aus echtem Metall, hochwertigem 

Kunststoff oder in elegantem Glas rahmen: 

Integrieren Sie den JUNG LED- Universal-

Drehdimmer harmo nisch in die vorhandene 

Elektroinstallation.

MODERNE DREHDIMMER 
SCHAFFEN ATMOSPHÄRE

Energie sparen
Mit gedimmten Leuchten verbrauchen Sie 
weniger Energie und reduzieren so Ihre 
Stromkosten. 

Innovativer Klassiker
Die Drehdimmer arbeiten nach dem 
Phasenan- oder Phasenabschnitts-Prinzip. 
Sie erkennen es, je nach Lastcharakter und 
-typ, automatisch und stellen sich darauf 
ein. Der serienmäßig eingebaute Softstart 
schont die Leuchtmittel beim Einschalten.
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SOLAMAGIC® S3

SOLAMAGIC® Z1

Die SOLAMAGIC® Premiumstrahler S1+, S2 und S3 sind mit bis zu 2.500 W die aktuell leistungs-

stärksten von ETHERMA. Damit eignen sie sich optimal für den Außenbereich. Die Strahler 

verfügen über innovative Lampentechnik und reduzieren die Lichtstrahlung um 90 %. Das 

macht sie zu einer modernen und emissionsfreien Wärmequelle. Darüber hinaus sind Infra-

rotstrahler wesentlich umweltschonender, kostengünstiger und komfortabler als Gasstrahler. 

So fällt beispielsweise der Austausch und das Schleppen von Gaskartuschen weg.

Platzieren Sie den SOLAMAGIC® kompakt und flexibel dort, wo Sie ihn brauchen. Die Variante 

SOLAMAGIC® S2 ARC dimmen Sie komfortabel mit dem Handsender über Funk in drei Stu-

fen. Und den SOLAMAGIC® S2 BT steuern Sie über die kostenlose App per Smartphone 

oder Tablet. 

WÄRME, DIE ANKOMMT
Die ersten Sonnenstrahlen kann man nie früh genug genießen. Ob im 

Garten oder auf dem Balkon: Auch wenn die Sonne sich dem Horizont 

nähert, lassen Sie den Abend mit einer angenehmen Wärme ausklingen. 

Denn die SOLAMAGIC® Premium-Infrarotstrahler von ETHERMA funktionieren 

wie unsere Sonne. Treffen die Infrarotstrahlen auf Ihre Haut, erwärmen sie 

diese sofort und schaffen ein angenehmes Wärmegefühl.

Ganz nebenbei steuern
Erweitern Sie den SOLAMAGIC® S1+ und S3 
mit einem Funk- oder Bluetooth®-Dimm- 
Modul. So steuern Sie sie ganz einfach per 
Fingertipp.

Starke Wärme 
Neben der hohen Effizienz weist der 
Premium-Infrarotstrahler auch eine sehr 
hohe Lebensdauer mit ca. 5.000 Betriebs-
stunden auf. Und das bei einem besonders 
geringen Restlichtanteil.
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DIE SONNE INS HAUS HOLEN

Eine tägliche Energiequelle für den Haushalt? Dafür ist die Sonne die 

perfekte Option. Und dank Photovoltaikanlagen ist das heutzutage auch 

für jeden Eigentümer möglich. Für alle anderen, die Anlagen nicht fest 

installieren möchten, bietet KIOTO SOLAR eine Plug & Play-Lösung: das 

Solarstrom-Modul SONNENKRAFTWERK. 

Mit dem Modul nutzen Sie nicht nur das ei-

gene Dach zur Stromerzeugung. Auch von 

beispielsweise Hauswänden, dem Balkon, 

der Terrasse oder dem Garten aus können 

Sie das SONNENKRAFTWERK in Betrieb neh-

men. Und das ohne feste Installation: Sie 

können das Modul flexibel platzieren oder 

mit in die nächsten vier Wände nehmen. Die 

Mini-Photovoltaikanlage besteht – wie ihre 

großen Brüder – aus einem PV-Modul. Hier-

bei ist der Wechselrichter bereits mit inte-

griert. Das Modul binden Sie entweder di-

rekt mittels Schuko-Stecker an die Steckdose 

(bis zu 2 Module) oder mittels gewöhnlicher 

AC-Verkabelung zum Schaltschrank ins 

Haus haltsnetz ein. Die Module erzeugen 

Gleichstrom, der über den integrierten Mo-

dulwechselrichter in Wechselstrom umge-

wandelt wird. Da elektrischer Strom den 

kürzesten Weg sucht, fließt der Strom über 

die Steckdose direkt in die Elektrogeräte, 

die gerade genutzt werden. Überschüssiger 

Strom wird in das Versorgungsnetz des 

Stromlieferanten eingespeist und vergütet.

Das SONNENKRAFTWERK kann aber nicht 

nur einfach verkabelt, sondern auch einfach 

und flexibel montiert werden. Praktisches 

Befestigungszubehör ermöglicht das Auf-

stellen der Module am Boden bzw. Balkon, 

auf der Terrasse, dem Flach- oder Schräg-

dach oder der Fassade.

Einfach Solarstrom
Nutzen Sie den eigens produzierten Strom 
direkt im Haushalt – auch als Mieter. Die 
Einbindung erfolgt ganz einfach über die 
Steckdose oder den Schaltschrank.

Auch für kleine Flächen
Gratis Strom ohne große Dachflächen:  
Die SONNENKRAFTWERK-Module sind 
montagefreundlich, flexibel einsetzbar  
und hocheffizient.
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Einen Teil von E-PARTNER halten Sie gerade in den Händen: das neue 

Journal. Das regelmäßig erscheinende Kundenmagazin präsentiert 

Ihnen Trends und aktuelle Technik-Highlights fürs Zuhause. Doch es 

gibt noch mehr! Zum Beispiel die E-PARTNER Online-Welt – jetzt 

noch benutzerfreundlicher.

Auf e-partner.de finden Sie Artikel namhafter Hersteller sowie 

alle Produkte aus den Journalen. Einfach sortiert nach Themen-

welten – Komfort, Energie und Sicherheit – und Aktualität. Wertvolle 

Tipps und Hintergrundinformationen runden das Angebot ab.  Lassen 

Sie sich inspirieren und entwickeln Sie erste Ideen für die Umsetzung 

in Ihren vier Wänden. 

E-PARTNER.DE  
IM NEUEN DESIGN
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NATÜRLICH KLIMANEUTRAL
Nicht nur seit gestern denken wir an morgen. Und wir warten nicht, bis die anderen 

anfangen, sondern starten direkt bei uns. So haben wir uns als E-PARTNER mit unserem 

ökologischen Fußabdruck beschäftigt und Maßnahmen erarbeitet, um diesen so klein 

wie möglich zu halten. Natürlich möchten wir Ihnen das E-PARTNER Journal weiterhin 

als informative Inspirationsquelle zur Verfügung stellen – und machen auch hier einen 

ersten Schritt in Richtung Klimaneutralität. 

UNSERE MASSNAHMEN  
AUF EINEN BLICK: 

  CO2-Ausgleich: Mit dieser Ausgabe unterstützen wir das 
Projekt „Nachhaltige Forstwirtschaft in der Amazonas- 
Region Madre de Dios“ in Peru. Damit schaffen wir 
einen Emissionsausgleich. Das Projekt ist mit dem 
Gold-Status des „Climate, Community & Biodiversity 
Standard“ (CCBS) ausgezeichnet, da es einen besonders 
hohen Beitrag zum Klimaschutz leistet und einen 
überdurchschnittlichen Nutzen für die lokalen Gemein-
schaften sowie zur Erhaltung der Biodiversität bietet.

  Papierreduktion: Seit dieser Ausgabe des E-PARTNER 
Journals verzichten wir auf den zusätzlichen Versand-
umschlag zu jedem Journal.

  Zertifiziert: Wir drucken klimafreundlich auf Papier aus 
nachhaltiger Waldwirtschaft. Die Druckfarben bestehen 
zu 70 % aus nachwachsenden Rohstoffen. Bei der 
gesamten Produktion wird Ökostrom genutzt. 

  Online: Wir setzen auf online. Dank unseres Internet-
portals E-PARTNER.de, auf dem wir alle Informationen 
bündeln und weiterführen, reduzieren wir Papierver-
brauch beim Druck. 
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TECHNIK-INNOVATIONEN  
FÜR ZU HAUSE
In der 32. Ausgabe des E-PARTNER Journals präsentieren wir Ihnen spannende Technik- 

Innovationen für den Frühling. Lassen Sie sich von neuen Trends inspirieren und erfahren   

Sie mehr über aktuelle Smart-Home-Highlights, mit denen Sie Ihr Zuhause noch sicherer  

und komfortabler machen.

Viel Spaß beim Lesen! 


